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#13: VERTRÄGE 
Zusammenfassung 

Dieser Anwendungsfall demonstriert, wie KI Anwälte bei der Erstellung und 
Verhandlung von Verträgen unterstützen kann. 

1. Schritt: Anwendungsfall konkretisieren 

In diesem Anwendungsfall geht es generell um die Unterstützung bei der 
Anfertigung von Verträgen. Konkret könnte dies im Kontext des Pilotfalls „Der 
Verkehrsunfall auf der Landstraße“ beispielsweise die Erstellung eines 
Vergleichsvertrags zwischen der S-GmbH und Fritz Müller umfassen. 

2. Schritt: Traumergebnis avisieren 

Das angestrebte Ergebnis ist die effiziente und professionelle Erstellung von 
Vertragsmustern und die Unterstützung bei Vertragsverhandlungen durch KI. 
Ein konkretes Traumergebnis könnte ein ausgewogener Vergleichsvertrag sein, 
der faire Klauseln enthält und beide Parteien zufriedenstellt. 

3. Schritt: Alte und neue Arbeitsweisen vergleichen 

● Traditionelle Arbeitsweisen: Manuelle Vertragserstellung auf Basis von 
Mustern und Erfahrung, inklusive aufwändiger Recherche und händischer 
Überarbeitung. 

● Neue Arbeitsweisen mit KI-Unterstützung: Automatisierte Recherche, 
digitale Bearbeitung und Versionierung, Echtzeit-Zusammenarbeit, 
automatisierte Klauselgenerierung. 

4. Schritt: Schlechte Prompts erkennen und verbessern 

Ein schlechter Prompt wäre z. B.: „Erstelle einen Vertrag.“ → zu vage. Ein besserer 
Prompt enthält Kontext, Vertragsart und spezifische Klauseln. 

5. Schritt: Unstrukturierte Prompts erstellen 

● Beispiel: „Entwirf einen Vergleichsvertrag für den Verkehrsunfall.“ 
● Beispiel: „Welche typischen Klauseln gehören in einen Vergleichsvertrag?“ 

6. Schritt: Strukturierte Prompts anwenden 

● Beispiel: „Liste die notwendigen Bestandteile eines Vergleichsvertrags nach 
deutschem Recht auf, der einen Schadensersatzanspruch aus einem 
Verkehrsunfall regelt und ein Schuldanerkenntnis des Schädigers beinhaltet.“ 
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7. Schritt: Superstrukturierte Prompts nach der goldenen 
Richterpromptregel verwenden 

Ein Beispiel für einen solchen Prompt: 

● Kontext: Vergleichsvertrag im Fall „Verkehrsunfall auf der Landstraße“ (inkl. 
Schuldanerkenntnis und Anfechtung). 

● Rolle: Rechtsanwalt Bernd Zimmermann 
● Thema: Erstellung eines Vergleichsvertrags 
● Problem: Eine außergerichtliche Einigung soll erzielt werden 
● Aufgabe: Entwurf eines fairen und ausgewogenen Vertrags 
● Spezifische Informationen: Details zum Unfall, Schadenshöhe, 

Anerkenntnis, Anfechtung 
● Format/Länge/Stil: Juristisch präzise, gegliedert nach Klauseln 
● Zielgruppe: Parteien und Rechtsvertreter 
● Ziel: Rechtssichere Lösung für beide Seiten 
● Ergebnisverwendung: Grundlage für die Verhandlungen 

8. Schritt: Ergebnisse verfeinern und vertiefen 

Verfeinerungs-Prompts: 

● „Verfeinere den Vergleichsvertrag mit detaillierteren Beschreibungen der 
einzelnen Punkte.“ 

● „Erstelle eine detaillierte Beschreibung der Gliederungspunkte.“ 
● „Welche Fragen könnten die Parteien zu einzelnen Klauseln haben?“ 

9. Schritt: Ergebnisse evaluieren und Widersprüche aufdecken 

● Überprüfung auf Richtigkeit, Vollständigkeit und Ausgewogenheit 
● Klauseln auf rechtliche Haltbarkeit prüfen 
● Gegenseitige Interessen fair berücksichtigen 

10. Schritt: Chatbots erstellen 

Ein Bot zur Vertragserstellung kann mit folgenden Schritten erstellt werden: 

● Ziel definieren 
● Plattform wählen 
● Starterfragen formulieren 
● Wissensbasis (Musterverträge etc.) einbinden 
● Dialoglogik aufbauen 
● Tests und Feedback 
● Kontinuierliche Verbesserung 

11. Schritt: Spezialisierte Jura-KI-Tools einsetzen 

Beispiele: 

● AI Lawyer: Juristische Recherche & Dokumente 
● Genie AI: KI-gestützte Vertragserstellung/-analyse 
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● Motionize: Vertragserstellung in Microsoft Word 
● Tucan.ai: Automatische Vertragsanalyse, DSGVO-konform 
● PACTA: Deutsches Vertragsmanagement mit KI „Themis“ zur Klauselanalyse 

Fazit 

Der Anwendungsfall „VERTRÄGE“ zeigt, wie KI den Prozess der 
Vertragserstellung und -verhandlung deutlich effizienter und präziser gestalten 
kann. Durch den Einsatz von Prompting-Techniken und spezialisierten Tools 
können Anwälte hochwertige Entwürfe erstellen und ihre Mandanten optimal 
beraten. 
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